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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 8. April 2011

Dauer: 19:30 -  20:45
Ort: Gaststätte Kirchhofer, Erkelenz, Krefelderstraße 25
Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste

17 Teilnehmer, davon 11 Stimmberechtigte aus 11 Mitgliedsvereinen
2 Pressevertreter (Rheinische Post und Heinsberger Zeitung)

Protokollführer: Wilfried Rötzel
Redner-texte von Gerd Quedenbaum (kursiv)

Tagesordnung: (gemäß Überschriften)

TOP-1:  Begrüßung und Vorspruch (Karin Heinze Vorsitzende des SMB)

Meine Damen und Herren, 
hiermit eröffne ich die diesjährige Jahreshauptversammlung des Stadtmusikbundes Erkelenz e.V.
Ich begrüße die anwesenden Vertreter unserer Mitgliedsvereine, die Mitglieder unseres Vorstandes, unsere Gäste  
und die Vertreter der Presse.

Jetzt erst noch ein paar Formalien:
Die Versammlung wurde gemäß § 10 unserer Satzung ordnungsgemäß einberufen. 
Anträge wurden nicht gestellt.
Die Anwesenheitsliste liegt vor. 
Nach § 10 Abs. 4 der Satzung ist die Versammlung beschlussfähig.

Protokollführer ist unser Vorstandsmitglied Wilfried Rötzel.

In der Tagesordnung die Ihnen mit der Einladung zugegangen ist,  mussten wir leider den TOP 4 teilen. Das gesch-
ah aus formalen Gründen. Um Irritationen zu vermeiden, haben wir deshalb die Tagesordnung noch einmal neu ge-
schrieben. Sehen Sie bitte auf die farbigen Blätter, die wir über die Tische verteilt haben.

Im Übrigen darf ich noch einmal darauf hinweisen, dass nur Vertreter der Mitgliedsvereine stimmberechtigt sind. Je-
der Verein hat nur eine Stimme.
Wenn also von einem Verein mehrere Vertreter anwesend sind, dann müssen Sie sich bitte jetzt darüber verständi-
gen, wer von Ihnen das Stimmrecht ausüben soll.

TOP-2:  Rückblick u.Tätigkeitsbericht des Vorstandes (Karin Heinze Vorsitzende des 
SMB)

Meine Damen und Herren,
zunächst kann ich Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, dass sich unsere Mitgliederzahl inzwischen vergrößert  
hat. Nominell zählen wir jetzt 24 feste Mitglieder. Als neu hinzugekommen darf ich begrüßen,
     1.  die Kreismusikschule mit der
          Klasse Musikschule Paczyna, Erkelenz,
     2.  den Förderverein Pro Musica, Erkelenz, mit dem
          "Brass-Ensemble" und der
          Chorgemeinschaft "Le Collisee",
     3.  den Heimatverein Erkelenzer Lande mit dem
          "Cornelius-Burgh-Chor".
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Damit konnten wir unseren Dachverband, der bisher aus den zwei musizierenden Gruppen Chorgesang und Spiel-
mannszüge bestand, um die Abteilung "Classics" erweitern. Ich denke, dass ist ein beachtlicher Fortschritt.
Die Evangelische Kirche zählt nach wie vor zu unseren Mitgliedern. Jetzt arbeiten wir daran und hoffen natürlich,  
bald auch die Katholische Kirche wieder unseren Mitgliedern zurechnen zu können. So – wie wir überhaupt bemüht  
sind, das gesamte Angebot musikpflegender Laiengruppen in Erkelenz Stadt und Land zu erfassen. Wir gehören  
alle zusammen.

Das Ziel ist die Erfüllung unserer
musisch-kulturellen, das heißt

unserer gesellschaftsbildenden,
sozialen Aufgabe,

zum Wohle der Stadt und ihrer Bürger.

Mitgliederwerbung, Neuzugänge und neue Arbeitsbereiche haben natürlich auch zu einer Ausweitung der Aufgaben  
des Vorstandes geführt. An Stelle einer Statistik über die Menge von Sitzungen und Besprechungen, Telefonge-
spräche, Briefe und Mails werden dabei gar nicht erfasst, möchte ich Ihnen aus der großen Zahl heute lieber ein  
paar Beispiele nennen:

Neben der alljährlichen Hauptversammlung haben wir monatlich eine Vorstandssitzung durchgeführt. Bei uns geht  
nichts ohne entsprechende Beratung im Vorstand. - Daneben gab es einzelne bzw. wiederholte Besprechungen mit  
dem Bürgermeister unserer Stadt,  mit Behörden und anderen öffentlichen Institutionen, mit der Kultur GmbH, mit  
Sponsoren, der Kreissparkasse, der Commerzbank, mit Firmen, darunter besonders erwähnt die Firma Aker-Wirth  
GmbH, mit dem Roten Kreuz, dem Stadtmarketing, dem Gewerbering, der Presse und allen anderen Kontakten, die  
für jede Planung und jede Durchführung unserer Aktivitäten wichtig sind. - Hinzu kommen Besuche bei unseren Mit-
gliedsvereinen und -gruppen und natürlich hier und da auch mal bei unseren Nachbarn, wie etwa zu den Jubiläen  
bei unserem Nachbarverein MGV Baal und bei unserem Mitglied TPK Katzem – um nur zwei Beispiele zu nennen.
Großen Einsatz bringt der Vorstand regelmäßig bei den Veranstaltungen des Stadtmusikbundes, diesmal waren es  
"nur" zwei, und zwar unser "Spätsommerliches Musikvergnügen", am 25. September in der Stadthalle, und das Ad-
ventssingen am 05. Dezember 2010 auf dem Rathausmarkt.

Bei dem "Spätsommerlichen Musikvergnügen" konnten wir aus unserer Mitgliederschaft in der Abteilung Gesang  
vier Chöre präsentieren, in dem Bereich Classics  waren es drei Gruppen, und zwar die Virtuosen der Musikschule  
Paczyna, die Bläsergruppe und die Chorgemeinschaft des Fördervereins Pro Musica. Die Abteilung Spielmannszü-
ge präsentierte sich mit vier ganzen Korps. Das Aufgebot war groß.
Über die Stadthalle an sich, und wie wir als Veranstalter betreut wurden, haben wir uns nach der Veranstaltung  
wirklich anerkennend geäußert. Ich darf insoweit hinweisen auf den Newsletter 2010, Teile 1 bis 4, in unserer Ho-
mepage. Diesen Newsletter haben wir auch in Heftform herausgegeben, als Geschenk an unsere Sponsoren, de-
nen wir für alle Aufmerksamkeit sehr viel Dank schulden.
Ich möchte an dieser Stelle aber auch noch einmal meinen Dank sagen, an die Ehefrauen unserer Vorstandsmit-
glieder und an unsere Beisitzerinnen, Marlene Frings und Nadeshda Reder mit den Damen des Rjabinuschka-Frau-
enchores. Ohne Pflicht und ohne Entgelt stehen uns diese Damen immer wieder bei der Abwicklung unserer Veran-
staltungen zur Verfügung. Vielen und herzlichen Dank dafür.
Zugegeben – unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit war  das "Spätsommerliche Musikvergnügen" kein Erfolg. Mu-
sikalisch jedoch hat es uns im Ansehen der Öffentlichkeit einen Riesenschritt vorwärts gebracht. Dank des Einsat-
zes aller Beteiligten ist es uns damit gelungen, erneut auf den Stadtmusikbund und seine die Musik pflegenden Mit-
gliedsvereine aufmerksam zu machen. Das erfahren wir alltäglich in Gesprächen und Nachfragen. Es ist uns gelun-
gen, die Vielfalt und insbesondere das Leistungsvermögen unserer heimischen Vereine deutlich zu machen – und  
natürlich den Wert dieser sozialen Gemeinschaft.

Der Erfolg wird aber auch deutlich, bei unserem alljährlichen Adventssingen im Bereich des sogenannten Weih-
nachtsmarktes, den der Gewerbering in Verbindung mit dem Stadtmarketing veranstaltet. Unser Erfolg ist es, dass  
viele Menschen mit Kind und Kegel kommen, allein um dem gemeinschaftlichen, adventlichen Gesang unserer  
Chöre zuzuhören.
An den wetterbedingten Schwierigkeiten können wir leider nichts ändern.
Die organisatorischen Schwierigkeiten, die sich in den vergangenen Jahren fast regelmäßig beim Adventssingen  
auftaten, scheinen dagegen überwunden. Und dank des Einsatzes der Dirigenten, die dabei für uns tätig sind,  
konnten wir bis jetzt noch jedes Jahr ein verändertes bzw. ein neu formuliertes Konzert anbieten. 
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Auch das nenne ich Fortschritt. 

Liebe Freunde, ich denke, mit diesem Bericht haben Sie einen Einblick in unsere Arbeit und in unseren Erfolg ge-
wonnen. Rückblickend haben wir  unter TOP 7 noch einige Informationen anzusprechen. Das machen wir dort, weil  
darin zugleich die Begründungen für unsere weiteren Planungen liegen.
Persönlich habe ich an dieser Stelle nur noch ein Anliegen. Ich möchte mich bei den Mitgliedern unseres Vorstan-
des, sowie bei den Vorsitzenden und den musikalischen Leitern unserer Mitgliedsvereine, für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Meine Damen und Herren, ohne ihre Verständigungsbereitschaft könnte unser Werk gar nicht ge-
lingen, und ohne ihre Mitarbeit hätte der Stadtmusikbund nicht den inzwischen offenkundigen Erfolg.
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit. - - - - - -

Wortmeldung:

Heinz Musch (Städt. Musikverein Erkelenz)
Herr Musch dankt dem Vorstand des Stadtmusikbundes für seine hervorragende Arbeit.

Nun darf ich den TOP 3 aufrufen. Thomas John, der übrigens aus beruflichen Gründen zugleich aus dem Vorstand 
ausscheidet, wird hier seinen vorläufig letzten Kassenbericht geben.

TOP-3: Kassenbericht  (Thomas John, Kassierer)

Kassenbericht - - - - - -
Bericht Kassenprüfer (Peter Kremer, 1. Kassenprüfer, Heinz Musch, 2. Kassenprüfer)
Herr Kremer berichtet, dass die Kasse ordentlich geführt wurde und schlägt die Entlastung des Kassierers vor.

TOP-4:  Entlastung des Vorstandes (Karin Heinze, Vorsitzende)

Meine Damen, meine Herren. Sie haben den Tätigkeitsbericht des Vorstandes gehört, Sie haben den Kassenbe-
richt und den Prüfbericht gehört.
Soweit es dazu noch Einwendungen gibt, darf ich bitten, diese jetzt vorzutragen. - - - - - -

Es wurden keine Einwendungen geltend gemacht. 
Entsprechend darf ich Sie nun um Entlastung des Vorstandes bitten.

Wer ist für die Entlastung des Vorstandes?  Einstimmige Entlastung!
Gegenstimmen? Keine!
Keine Gegenstimmen. Somit darf ich feststellen, dem Vorstand wurde einstimmig Entlastung erteilt. 
Ich danke Ihnen.

TOP-5: Wahlen (Karin Heinze, Vorsitzende)

Meine Damen und Herren, erlauben Sie mir, zunächst Dank zu sagen an unser scheidendes Vorstandsmitglied  
Thomas John.
Lieber Thomas, wir haben einige lange Jahre im Vorstand des Stadtmusikbundes zusammengearbeitet. Auch wenn  
es manchmal Diskussionen gab, wir sind uns stets einig geworden, weil wir alle von unserer Aufgabe überzeugt  
sind und weil wir alle das Ziel unserer Arbeit vor Augen haben. Wir  haben uns gut verstanden und immer war es  
eine Freude, Deinen Rat und Deine Meinung zu hören. Wir alle bedauern Deinen Abschied, wenn es auch kein Ab-
schied für immer ist. Als Vorsitzender im Verein der Hetzerather Jungbläser wirst Du ja auch in Zukunft zu unserem  
Kreis gehören  - und insoweit dürfen wir denn ja auch in Zukunft auf Deine Mitwirkung hoffen.
Du verlässt unseren Vorstand, weil Du Dich verstärkt um Deine beruflichen Aufgaben und um Deinen Verein küm-
mern musst, wer verstünde das nicht. So sehr wir Deinen Abschied bedauern, so sehr wünschen wir Dir und Deiner  
Frau, die uns ja oft genug auch für uns eine große Hilfe war, alles Gute für die Zukunft. - - - - - -
(Karin überreicht Geschenk) 

Datum: 09.04.11 Seite 3 von 7

http://www.stadtmusikbund-erkelenz.de/


Stadtmusikbund
www.stadtmusikbund-erkelenz.de

Erkelenz e.V.
Ahornweg 37, 41812 Erkelenz

Liebe Freunde, eingangs hatte ich bereits gesagt, dass wir unsere Tagesordnung aus formalen Gründen ändern  
mussten. Ich darf nochmal auf die veränderte Tagesordnung hinweisen, die wir Ihnen auf den Tisch gelegt haben.
Entgegen unserer Ankündigung gibt es für die Position des Kassierers keine Neuwahl. Statt dessen wird seine bis-
herige Vertreterin, unsere Beisitzerin Marlene Frings, die Kasse kommissarisch übernehmen. Ich selbst werde Mar-
lene vertreten, in Abstimmung mit dem Vorstand.. So ersparen wir uns jetzt eine Korrektur der Amtsdauer.
In zwei Jahren muss der geschäftsführende Vorstand  ohnehin neu gewählt werden, dann können wir auch die  
Stelle des Kassierers wieder neu besetzen.

Somit scheidet Thomas John als Kassierer aus dem Vorstand des Stadtmusikbundes aus und Marlene 
Frings übernimmt als Stellvertreterin nun kommissarisch die Funktion des Kassierers.

Neu gewählt werden muss jedoch ein Kassenprüfer. Peter Kremer war zwei Jahre lang dabei. Satzungsgemäß  
scheidet er jetzt aus.
Lieber Peter, auch Dir sagen wir unseren herzlichen Dank für Deine Mitwirkung. Wir verbinden den Dank mit der  
Hoffnung, dass Du dem Stadtmusikbund auch weiterhin erhalten bleibst und  -nach satzungs- gemäßer Pause-  
wieder bereit bist, alte oder neue Aufgaben zu übernehmen.
(Karin überreicht Geschenk an P. Kremer)                                                                                               

Heinz Musch, den wir im vergangenen Jahr in das Amt des zweiten Kassenprüfers wählten, rückt jetzt eine Stufe  
höher. Der heute zu wählende Kassenprüfer bleibt zwei Jahre im Amt. Er wird in diesem Jahr zweiter und im nächs-
ten Jahr erster Kassenprüfer sein.

Ich bitte um Vorschläge: Karl-Heinz Schaufenberg (Tambourkorps 1921 e.V. )
Gegenstimmen: Keine

Damit ist Karl-Heinz Schaufenberg,  (Tambourkorps 1921 e.V. )  für die Dauer von zwei Jahren als Kassenprüfer 
gewählt.

TOP-6:  IT-Bericht (Wilfried Rötzel, Schriftführer und IT-Fachmann)

Wilfried Rötzel hält einen Vortrag mit entsprechenden Folien welche über den LCD-Bildschirm für alle Teilnehmer 
sichtbar ist.
Die wichtigsten Punkte:

Die Internetseite des Stadtmusikbundes (www.stadtmusikbund-erkelenz.de) ist seit Januar 2009 online.
Es sind z.Zt. ca. 25 Seiten vorhanden.
Die Homepage des Stadtmusikbundes wurde bisher ca. 3800 mal aufgerufen.
Als "TOP-Seiten" sind folgende zu Bezeichnen:

• Startseite 3000 Aufrufe
• Terminübersicht 1200 Aufrufe
• Pressemitteilungen 1200 Aufrufe
• Aktuelles 1200 Aufrufe
• Vereine 1050 Aufrufe

Z.Zt. Sind 20 Newsletterempfänger gespeichert. Bisher sind 6 Newsletter erschienen.
Neue Newsletter erscheinen vierteljährlich.

Aus den Statistiken über die Homepage ist auch eine internationale Beachtung zu verzeichnen.
Neben Deutschland wurden die Seiten auch aus folgenden Ländern aufgerufen:

• Österreich
• Brasilien
• Niederlande
• England
• USA
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• Schweiz
• Polen
• Russland
• Belgien
• Indien
• Italien
• Libanon
• Japan 
• Argentinien

„Die Welt schaut auf Uns!“

Als eine wichtige Seite ist die "Terminübersicht" zu nennen.
Hier werden alle, dem Stadtmusikbund gemeldeten, Veranstaltungen der Mitgliedsvereine aufgeführt.
Terminüberschneidungen sind somit sofort ersichtlich.
Dringliche Bitte: "Melden Sie uns Ihre Veranstaltungstermine!" Mailadresse: vorstand@stadtmusikbund-erkelenz.de

Eine weitere interessante Seite ist das sogenannte "Forum".
Das Forum ist eine Plattform zum Austausch von Informationen und zur Diskussion.
Es gibt 3 Bereiche:

• Allgemeines
• Gesangvereine
• Instrumentalvereine

Nach kostenloser Registrierung kann man Beiträge erfassen und Meinungen zu vorhandenen Beiträgen nieder-
schreiben. Selbstverständlich können auch wichtige Dokumente, wie Fotos, Liedtexte etc. hinterlegt werden.
Das ganze ist wie ein sogenanntes "Schwarzes Brett" zu verstehen.

Weiterhin bittet der Stadtmusikbund wichtige und interessante Artikel zur Verfügung zu stellen, um sie auf der Ho-
mepage unter "Aktuelles" der breiten Öffentlichkeit mitzuteilen. Artikel können ebenfalls an die Mailadresse des 
Stadtmusikbundes geschickt werden.

(Der Folienvortrag ist als Anlage beigefügt!)

TOP-7:  Planungen 2011 und 2012 (Gerd Quedenbaum, 2. Vorsitzender, Öffentlichkeitsar-
beit)

Meine Damen, meine Herren, das Jahr 2010 war für uns ein sehr einsatzvolles Jahr. Wir hatten ja nicht allein unse-
re beiden Veranstaltungen zu planen und durchzuführen. Es waren auch die
Vorarbeiten zu leisten, damit die Zusammenarbeit innerhalb und außerhalb des Verbandes und damit sein aufstre-
bende Weg fortgesetzt werden können.

Für dieses Jahr 2011 waren bzw. sind einige Veranstaltungen geplant, die wir allerdings teilweise absetzen, teilwei-
se ersetzen mussten:
Das war ein Benefizkonzert für das Deutsche Rote Kreuz geplant. Aus Gründen im Hintergrund des DRK mussten  
wir die Veranstaltung verschieben, sie soll nun im nächsten Jahr stattfinden, am 21. April 2012 in der Stadthalle. -
Geplant war für Mitte Juni eine Beteiligung unserer Instrumentalgruppen und Gesangvereine an dem Bezirksschüt-
zenfest in Neu-Borschemich.
Das hat sich leider zerschlagen. Allein unser Mitgliedsverein, die Gospel Voices Holzweiler, werden am 19. Juni die  
Messe in Neu-Borschemich begleiten. -
Für unsere Sänger haben wir auf den 11. Juni 2011 um 14 h in Erkelenz eine Nachfrage aus dem Bürgermeister-
amt vorliegen. Wir möchten den Termin gerne wahrnehmen. Nähere Einzelheiten dazu haben wir aber leider noch  
nicht. Behördliche Mühlen haben einen anderen Gang. -
Für den 05. November 2011 hatten wir selbst die Stadthalle gebucht.   Weil aber zur gleichen Zeit das Konzert im  
Rahmen des Deutsch-Polnischen Jugendaustausches stattfinden soll, haben wir unseren Termin an die Urheber  
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abgetreten, das sind unsere Mitglieder Musikschule Paczyna, als Teil der Kreismusikschule Heinsberg, und der  
Förderverein Pro Musica. - Der Stadtmusikbund soll dort zwar als Mitveranstalter genannt werden, wir sind auch  
bereit mitzuwirken und haben relevante Vorschläge gemacht. Ob es aber dabei bleibt, ist noch nicht endgültig ge-
klärt. Die langfristigen Planungen für das Konzert sind noch nicht abgeschlossen –  und wir dürfen und wollen uns  
natürlich nicht in sachliche oder materielle Risiken einbinden, die wir nicht vorher übersehen können. -

Und weil wir denn gerade bei dem Thema sind, lassen Sie mich bitte noch einmal deutlich sagen: Die ohnehin über-
aus knappen Gelder des Stadtmusikbundes dürfen nur für die Gemeinschaft  oder nur im Interesse der Gemein-
schaft aller Mitgliedsvereine ausgegeben werden.
Es ist nicht unsere Aufgabe Veranstaltungen einzelner Mitglieder mitzufinanzieren.
Zurück zum Thema:
Wegen unserer möglichen Teilnahme an der Gestaltung desMartinsmarktes in Matzerath haben wir noch ein Ge-
spräch. Danach werden wir Sie rechtzeitig informieren. -
Als fester Programmpunkt bleibt schließlich unser Adventssingen  Anfang Dezember auf dem Rathausmarkt. Wir  
werden vorher noch mal prüfen, wie viele Sänger tatsächlich auf der Bühne erträglich Platz haben. Im übrigen aber  
suchen wir auch für das Adventskonzert nach möglicher instrumentaler Ausweitung. Darüber wird man in Zukunft  
noch einiges zu reden haben. -

Im übrigen, liebe Freunde, möchte ich in diesem Zusammenhang auch noch einmal darauf hinweisen, dass der  
Stadtmusikbund  eigentlich nicht Konzertveranstalter ist. Wir bemühen uns lediglich, unseren Mitglieds- vereinen  
geeignete Auftrittsmöglichkeiten zu verschaffen. Unsere tatsächlichen und wichtigen Arbeitsgebiete liegen im inter-
nen Bereich, auch wenn sich die inneren und äußeren Aufgaben naturgemäß nicht von einander trennen lassen. 
Insoweit haben wir beispielsweise noch einen Fortschritt zu verzeichnen.
Der Stadtmusikbund ist bemüht, sich an der Arbeit des Initiativkreises der Stadt zu beteiligen. Das ist ein Zusam-
menschluss von öfftl. Personen aus den Bereichen Einzelhandel, Banken, Sparkassen, Industrie, Gewerbe, Kultur  
und Verwaltung. Unter dem Titel "Gemeinsam für Erkelenz", versteht sich der Kreis als Initiator für neue Ideen, Her-
ausforderungen und Projekte. Wir sind eingeladen, dort in der Sitzung Anfang Mai über unsere Absichten und Vor-
stellungen zur Mitarbeit zu referieren.

Auch im internen Bereich hat sich bei uns etwas getan.
Zunächst aber darf ich Ihnen mitteilen, dass wir inzwischen für die Abteilungen Chorgesang und Spielmannszüge je  
einen Dirigenten aus unseren Vereinen gewinnen konnten, die beide auch für die Arbeit des Stadtmusikbundes zur  
Verfügung stehen.
Im Bereich Chorgesang ist das Gerhard Faßbender, seines Zeichens Leiter der Chorgemeinschaft MVG Liedertafel  
Holzweiler mit MGV Cäcilia Kückhoven. Er hat ja schon unser letztes Adventskonzert konzipiert und dirigiert, mit gu-
tem Erfolg – wie ich hier ausdrücklich betonen möchte.
Im Bereich Spielmannszüge ist das Herbert Küpper.  Er ist den  Anwesenden bekannt als der musikalische Leiter  
des Tambourkorps Golkrath. Auch er hat schon erfolgreich für uns gearbeitet, in dem er zu der Veranstaltung im  
September nicht nur den Auftritt und Vortrag der vier beteiligten Korps konzipierte, sondern auch sein eigenes  
Korps und danach das Finale aller vier beteiligten Korps zusammen dirigierte.
 
Nun hatten wir ja schon wiederholt angeboten, einen sogenannten Stammtisch anzubieten, getrennt für Sänger und  
Instrumentalvereine.Das ist eine sporadisch oder periodisch anzusetzende Gesprächsrunde, an der die Vorsitzen-
den und nach Möglichkeit auch die musikalischen Leiter unserer Vereine teilnehmen, zusammen mit dem Vorstand  
des Stadtmusikbundes. Der Stammtisch soll dem Meinungsaustausch zwischen den Gremien dienen, ggf. auch der  
Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen.
Zur Zeit sind wir damit befasst, einen solchen Stammtisch für die Gesangvereine und -gruppen einzurichten. Nähe-
re Einzelheiten dazu, wie Ort, Zeitpunkt und Inhalte der Gesprächsrunde, werden wir in der nächsten Vorstandssit-
zung besprechen und Sie dann einladend informieren.

Den ersten Stammtisch dieser Art hatten wir für die Instrumentalvereine bereits am 19. Januar diesen Jahres im  
Vereinshaus des TPK in Katzem. Das Ergebnis war recht zufrieden stellend.
Herbert Küpper erklärte sich bereit, als Übungsleiter für den Stadtmusikbund, die geplante Aus- und Fortbildung  
des Nachwuchses der Instrumentalgruppen zu leiten. Er hat die Erfahrung, daher haben wir auch gemeinsam einen  
Durchführungsplan entwickelt und bereits damit begonnen, die einzelnen Vereine zur Grundlagenermittlung aufzu-
suchen.
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Auch das Unterrichtsprogramm ist bereits soweit entwickelt. Das werden wir im nächsten Schritt vorstellen und  
dann auch prompt, d.h. voraussichtlich noch in diesem Jahr realisieren. Nur so viel sei hier schon mal  gesagt, ge-
dacht ist an sporadisch oder periodisch anzusetzende Ganztagslehrgänge. Deren Vorteile muss ich an dieser Stelle  
gewiss nicht erst betonen.

Zum Schluss meines Vortrages darf ich noch erwähnen, dass Heinz Musch, unser hier anwesender Kassenprüfer,  
zugleich langjähriger Vorsitzender des Städt. Musikvereins, inzwischen auch zum Kreisvorsitzenden des Volksmu-
sikerbundes gewählt wurde. Dazu gratulieren wir natürlich sehr herzlich. Vielleicht, Herr Musch, bietet sich
hier für die Zukunft eine Möglichkeit der Zusammenarbeit in der Aus- und Fortbildung des Nachwuchses an. 
Soweit zum Thema Entwicklungen und Planungen für 2011/12.
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit.

TOP-8:  Verschiedenes (Karin Heinze, Vorsitzende)

Liebe Freunde, das Programm der Jahreshauptversammlung haben wir damit abgehandelt. 
Sind noch Fragen oder Anregungen, dann bitte ich jetzt um Ihre Wortmeldungen.

Wortmeldungen:

Heinz Musch (Städt. Musikverein Erkelenz)
Herr Musch, als Vorsitzender des Volksmusikerbundes, steht gerne mit Rat und Tat zur Verfügung wenn es um 
Schulungen für die Jungen Musiker geht.
Er sieht auch Möglichkeiten solche Schulungen von der ARGE zu unterstützen.

Günter Hoffmann (Städt. Gesangverein Erkelenz)
Was ist genau zu dem erwähnten Termin am 11. Juni 2011 geplant?
Der Drogeriemarkt DM würde einen 4stelligen Eurobetrag dem Kinderschutzbund spenden, wenn der Bürgermeis-
ter es schafft 100 Sängerinnen und/oder Sänger auf dem Marktplatz zum Singen zu bringen.
(Der Bürgermeister war an den Stadtmusikbund herangetreten und gefragt ob so etwas von Interesse wäre.)
Wer Interesse hat soll sich bitte melden!  Details werden noch bekanntgegeben!

Herbert Küpper (Ausbilder Spielmannswesen)
Er sieht mit der geplanten Ausbildung keine Konkurrenz zum Volksmusikerbund.
Herr Küpper findet die Prüfungsbogen des Volkmusikerbundes zu Umfangreich. Man würde die Jugendlichen damit 
nur verschrecken!

Siegfried Jatho (Werkschor Aker-Wirth)
Man sollte frühzeitig mit der Proben zum Adventssingen beginnen. 

Günter Hoffmann (Städt. Gesangverein Erkelenz)
Berichtet über die positiven Erfahrungen mit der Kooperation zwischen den Gesangvereinen Lövenich und Erke-
lenz. Den Kooperationsvertrag würde er auch anderen Vereinen zur Verfügung stellen.

-Diskussion-

Schlusswort:
An dieser Stelle, meine Damen und Herren, darf ich unsere heutige Jahreshauptversammlung beenden.
Ich danke für Ihre Anwesenheit, für Ihre Aufmerksamkeit und für Ihre Mitarbeit. Ich wünsche Ihnen guten Heimweg  
und uns allen für dieses Jahr 2011 und weiterhin

gute Zusammenarbeit
im Sinne unserer gemeinsamen Sache.
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www.stadtmusikbund-erkelenz.de

Internetseite ist seit Januar 2009 online.

Besteht z.Zt. aus ca. 25 Seiten.

Bisher ca. 3800 Aufrufe.



  

TOP-Seiten

Startseite 3000 Aufrufe

Terminübersicht 1200 Aufrufe

Pressemitteilungen 1200 Aufrufe

Aktuelles 1200 Aufrufe

Vereine 1050 Aufrufe

Newsletterempfänger 20

Newsletter im Archiv 6



  

Internationale Beachtung!
Zugriffe aus folgenden Ländern nach absteigender Häufigkeit:

➢Deutschland
➢Österreich
➢Brasilien
➢Niederlande
➢England
➢USA
➢Schweiz
➢Polen
➢Russland
➢Belgien
➢Indien
➢Italien
➢Libanon
➢Japan
➢Argentinien



  

Terminübersicht:

Zentraler Terminkalender

Terminüberschneidungen 
werden sichtbar

Bitte teilen Sie uns Ihre Termine 
mit!

Wir werden diese Termine in den 
zentralen Terminkalender 
übernehmen.



  

Platform für Austausch von 
Informationen und Diskussion.

Registrieren Sie sich!

Profitieren Sie von den 
Informationen!

Tauschen Sie Meinungen aus!

Forum:



  

Schwarzes Brett:

Neu Beiträge können angelegt werden über  „NewTopic“



  

Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!


